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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

kirchliche Pflegedienste unter dem Dach der Caritas haben eine
langjährige Tradition in der ambulanten Pflege. 
Alleine in Bayern gibt es 400 Caritas-Pflegedienste. In der Diöze-
se Augsburg versorgen 64 Caritas-Sozialstationen und Ambulan-
te Kranken- und Altenpflegevereine mit 1.700 Mitarbeitern im
Jahr ca 10.000 Patienten. Einige der Krankenpflegevereine wur-
den bereits vor 100 Jahren gegründet, die meisten Sozialstatio-
nen Ende der 70er Jahre. 
Allen gemeinsam ist das Bemühen für die kranken und pflegebe-
dürftigen Menschen in unseren Kirchengemeinden eine qualifi-
zierte ambulante Versorgung bereit zu halten. 
Darum wird uns qualifizierte Pflege, Betreuung, Beratung und
Begleitung ein wichtiges Anliegen bleiben.
Neben der ambulanten Alten- und Krankenpflege hält die Caritas
für ältere, kranke und pflegebedürftige Menschen ein umfangrei-
ches Dienstleistungsangebot vor. 
Diese Broschüre soll unseren Partnern im Gesundheitswesen
und allen interessierten Leserinnen und Lesern einen Einblick in
das vielfältige Leistungsspektrum der Caritas vermitteln. In der
Mappe finden Sie ebenfalls das Dienstleistungsangebot der Cari-
tas-Pflegedienste in der Region. Sie können sich informieren und
orientieren. Wenn Sie darüber hinaus weitere Informationen wün-
schen, rufen Sie uns einfach an.

Ihr
Domkapitular Monsignore Peter C. Manz
Diözesancaritasdirektor

Vorwort
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1. Wir achten die Würde jedes Menschen

2. Wir leisten unsere Dienste professionell

3. Wir berücksichtigen und fördern 
die jedem Menschen gegebenen 
Fähigkeiten

4. Wir suchen die Zusammenarbeit

5. Wir nehmen Verantwortung wahr

6. Wir fördern das Gemeinwohl

Aus dem Leitbild des 

Caritasverbandes für die 

Diözese Augsburg e.V.

Präambel



4 Daheim
n i c h t  
a l l e i n

Daheim
n i c h t  
a l l e i n

Netzwerke und
Kooperat ionen unter
dem Dach der  Car i tas

Die Caritas stellt für pflegebe-
dürftige, kranke und alte Men-
schen eine vielseitige Palette
unterschiedlicher Angebote
zur Verfügung. Diese Vielfalt
will den ganz individuellen und
höchst unterschiedlichen
Bedürfnissen und Lebensla-
gen jeder einzelnen Person
entsprechen. Die Caritas-Ein-
richtungen sind in die kirchli-
chen Pfarrgemeinden einge-
bunden und arbeiten in einem
Netzwerk zusammen.
Dadurch wird die kontinuierli-
che Zusammenarbeit mit allen
Einrichtungen der Alten- und
Krankenpflege sowie der
Behindertenhilfe gewährleistet.
Dieses Netzwerk trägt Sorge,
dass der alte oder pflegebe-
dürftige Mensch eine kompe-
tente und individuelle Betreu-
ung in der häuslichen Umge-
bung sowie die größtmögliche
Selbständigkeit, Sicherheit,
Verlässlichkeit und Nächsten-
liebe erfährt. 

Durch das vielseitige Angebot
der Caritas ist gewährleistet,
dass alle Leistungen "aus
einer Hand" erbracht werden
können.

Car i tas-Sozia lstat ionen 
und Ambulante Kranken-
und Al tenpf legevereine 

pflegen, versorgen, unterstüt-
zen und beraten in der häusli-
chen Umgebung. Sie erbrin-
gen Grundpflege, hauswirt-
schaftliche Versorgung und
Behandlungspflege nach ärzt-
licher Verordnung. Darüber
hinaus bieten sie weitere Hil-
fen an oder vermitteln diese: 
Essen auf Rädern; Hausnotruf;
Rufbereitschaft rund um die
Uhr; Verhinderungspflege;
Familienpflege; Kinderkran-
kenpflege; seelsorgerische
Betreuung und Begleitung;
ehrenamtliche Besuchs- und
Begleitdienste.

Tagespf lege-
einr ichtungen

bieten alten oder pflegebe-
dürftigen Menschen, die in
ihrer privaten Häuslichkeit
leben und versorgt werden,
tagsüber Betreuung und Pfle-
ge. Insbesondere die Lebens-
qualität der Pflegebedürftigen
soll durch die Betreuung gesi-
chert, Ressourcen erhalten
und soziale Kontakte sowie
Kommunikation ermöglicht
werden. Pflegende Angehörige
werden durch dieses Angebot
entlastet.

Netzwerk der sozialen Dienste
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Kurzzei tpf lege-
einr ichtungen 

ermöglichen dem Pflegebe-
dürftigen nach einem Kran-
kenhausaufenthalt oder wenn
die Pflege aufgrund von
Krankheit oder Urlaub der 
privaten Pflegeperson nicht
übernommen werden kann,
die zeitlich befristete Pflege
und Betreuung in einer sta-
tionären Einrichtung. Die Kurz-
zeitpflegeeinrichtungen sind
entweder an ambulante Pfle-
gedienste oder an Altenheime
angeschlossen. 

Alten-  und Pf legeheime 

bieten alten oder pflegebe-
dürftigen Menschen eine dau-
erhafte Wohnmöglichkeit. Sie
erhalten dort ein umfassendes
Angebot und Leistungen der
Pflege sowie soziale 
Betreuung. 

Betreutes Wohnen 

zielt auf die Erhaltung, Siche-
rung und Stärkung der Selbst-
ständigkeit in der häuslichen
Umgebung ab. Betreutes
Wohnen ist eine Wohnform in
den eigenen vier Wänden mit
einem Grundbetreuungsange-
bot. Es wird ergänzt durch die
Bereitstellung von bestimmten
Serviceleistungen, die die
Selbständigkeit unterstützen
und erhalten sollen.

Ihr Caritas-Pflegedienst vor Ort
erbringt durch qualifiziertes Pfle-
gepersonal die für Sie erforderli-
chen Leistungen oder vermittelt
diese.
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Hospizdienste 

tragen Sorge für eine ganz-
heitliche Betreuung und die
Verbesserung der Lebensqua-
lität von schwerstkranken,
sterbenden Menschen und
begleiten deren Angehörige.
Die Dienste umfassen Besu-
che, Gespräche und kleine
Hilfestellungen im Alltag. Sie
arbeiten eng mit anderen
ambulanten Diensten zusam-
men und unterstützen den
Aufbau eines Betreuungsnet-
zes. 

Offene 
Behindertenarbei t  

ist eine Beratungs- und Kon-
taktstelle, die in persönlichen
Fragen Entlastung und Unter-
stützung im Haushalt sowie
bei der Freizeitgestaltung für
körper-, sinnes- und mehr-
fachbehinderte Menschen und
deren Angehörige bietet. 

Sozia le  Fachberatung 

für Senioren und deren
Angehörige ist eine Bera-
tungs- und Informationsstelle
mit vielfältigen Angeboten, die
sich an Senioren und
Angehörige richtet.

Begegnungsstätten

Caritas-Einrichtungen verste-
hen sich als Begegnungsstät-
ten. Persönliche Kontakte von
alten und kranken Menschen
und deren Angehörigen wer-
den gefördert. 
Folgende Angebote stehen
den Angehörigen und alten
Menschen in den ambulanten
Einrichtungen zur Verfügung:
Angehörigenseminare und 
-gesprächskreise; Senioren-
treffs; Nachbarschaftshilfe etc.

Kommunikation bis ins hohe
Alter erhält Lebensqualität.
Der technische Fortschritt
ermöglicht neue Informations-
börsen und neue Kommunika-
tionsforen, z.B. das Internet.
Immer mehr Einrichtungen
bieten beispielsweise einen
Internet-Treffpunkt für ältere
Menschen an.
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Netzwerk der sozialen Dienste
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Beratungsangebot

Ziel der Beratung ist die Infor-
mation und Unterstützung des
alten Menschen und der Pfle-
gepersonen in der häuslichen
Umgebung.

Das Beratungsangebot 
umfasst:

. Pflegeberatung über Maß-
nahmen und Leistungen bei 
Pflegebedürftigkeit

. Vorbereitung bei der Pflege-
einstufung auf Wunsch des 
Pflegebedürftigen

. Unterstützung beim Erstellen
und Führen von Pflegetage-
büchern

. Teilnahme bei der Pflegeein-
stufung durch den Medizini-
schen Dienst der Kranken-
kassen auf Wunsch 
des Pflegebedürftigen

. Vermittlung von ergänzenden 
Diensten, z.B. Essen auf 
Rädern, Hausnotruf

Pf legeberatung 
und Pf legekurse 
§ 45 SGB XI

Für Pflegepersonen und an
der Pflege Interessierte bieten
Caritas-Sozialstationen und
Ambulante Kranken- und
Altenpflegevereine Pflegekurse
und Beratungsgespräche in
der häuslichen Umgebung an.
Finanziert werden diese Lei-
stungen durch die Pflegekas-
se. Den hierfür erforderlichen
Berechtigungsschein gibt es
bei der Pflegekasse.
Individuelle Beratungsge-
spräche durch eine Pflege-
fachkraft werden in der häusli-
chen Umgebung des Pflege-

bedürftigen durchgeführt. Die
Inhalte richten sich nach dem
persönlichen Bedarf, z.B.
Umgang mit Pflegehilfsmitteln
und weitere, die Pflege unter-
stützende Maßnahmen.
In Pflegekursen werden Fähig-
und Fertigkeiten vermittelt, um
den Pflegepersonen die Pflege
und Betreuung des pflegebe-
dürftigen Menschen im häusli-
chen Bereich zu erleichtern.
Die Kurse können von pfle-
genden Angehörigen und an
einer ehrenamtlichen Pfle-
getätigkeit interessierten Per-
sonen unentgeltlich besucht
werden.

Daheim
n i c h t  
a l l e i n

Daheim
n i c h t  
a l l e i n

Beratung und Begleitung
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Pf legeeinsätze in  der  
häusl ichen Umgebung
nach § 37 SGB XI

Diese Beratung dient der
Sicherung der Qualität, der
regelmäßigen Hilfestellung und
praktischen pflegefachlichen
Unterstützung der Pflegeper-
sonen in der häuslichen Pfle-
ge. Pflegegeldempfänger sind
verpflichtet, einen Pflegeein-
satz durch eine ambulante
Pflegeeinrichtung abzurufen.
Diese Pflegeeinsätze werden
in den Stufen 1 und 2 mindes-
tens einmal halbjährlich, in der

Pflegestufe 3 mindestens ein-
mal vierteljährlich durchge-
führt.
Pflegebedürftige, die einen
Anspruch nach dem Pflegelei-
stungsergänzungsgesetz
haben, sind berechtigt, die
Pflegeeinsätze in Pflegestufe 1
und 2 zweimal halbjährlich
und in Pflegestufe 3 zweimal
vierteljährlich in Anspruch zu
nehmen.
Weitere Informationen erhalten
Sie durch die Caritas-Sozial-
stationen und Ambulanten
Kranken- und Altenpflegever-
eine in Ihrer Nähe.

Gerontopsychiatr ische 
Beratung

Die Caritas-Einrichtungen
beraten Angehörige von Pfle-
gebedürftigen mit gerontopsy-
chiatrischen Erkrankungen.
Ziel ist die Verbesserung der
Betreuungssituation in der
häuslichen Umgebung. Hierzu
gehören die Biographiearbeit,
geriatrisches, psychologisches
und rechtliches Wissen bis hin
zum Arbeiten mit praxisrele-
vanten Pflegekonzepten in
Form z.B. von Betreuungs-
gruppen.

Ihr Caritas-Pflegedienst vor Ort
ist gerne bereit, gemeinsam mit
Ihnen aus dem vielfältigen Ange-
bot das für Sie individuelle, pas-
sende Konzept zu suchen und Sie
hierbei zu beraten.

Beratung und Begleitung

Daheim
n i c h t  
a l l e i n

Daheim
n i c h t  
a l l e i n



Die Sozialstationen informieren
Sie gerne auch über weitere Ver-
anstaltungen und Angebote der
verschiedenen Verbände und
Organisationen in den Pfarrge-
meinden.

9

Pf legeüber le i tung oder  
(Pf lege-)ver legung

Durch die Pflegeüberleitung
wird sichergestellt, dass die
Verlegung alter, kranker und
pflegebedürftiger Menschen
nach einem Krankenhausauf-
enthalt in die weiterversorgen-
de Einrichtung, z.B. in die
ambulante Betreuung und die
Nachversorgung bedarfsge-
recht erfolgen kann. 

Pflegeüberleitung ist eine
Schnittstelle zwischen Patien-
ten, Angehörigen, Pflegedien-
sten und Ärzten. Eine Überlei-
tung vom stationären in den
ambulanten Bereich ist unter
Berücksichtigung der Lebens-
qualität des Patienten zu koor-
dinieren.
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Die Sozialstation bietet in dieser Phase folgende Hilfestellung an:

. Persönliche, individuelle Beratung des Patienten
und der Angehörigen

. Unterstützung und Begleitung, um Ängste abzubauen und 
die Voraussetzungen für eine ambulante Nachversorgung zu 
schaffen

. Hilfestellung bei der Beantragung von Leistungen der Pflege-
versicherung

. Beratung bzgl. der ambulanten Dienstleistungsmöglichkeiten 
und deren Finanzierung

. Vermittlung und Organisation von Pflegehilfsmitteln wie 
Pflegebett, Toilettenstuhl

. Vermittlung und Organisation von weiteren Leistungen, 
wie z.B. Essen auf Rädern, Hausnotruf 

. Unterstützung und Begleitung pflegender Angehöriger, um 
Belastungsfaktoren der häuslichen Pflege zu minimieren 
bzw. zu verändern

Im Überleitungsbogen werden alle erforderlichen medizinischen, pflegerischen und persönlichen 

Daten erfasst und an die nachversorgende Einrichtung weitergeleitet.
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Informat ionen für  
Interessierte

Ehrenamtliches Engagement
hat eine lange Tradition und ist
keine Erfindung der modernen
Gesellschaft. Ehrenamtliche
Tätigkeit gewinnt in unserer
Gesellschaft zunehmend an
Bedeutung. In der sozialen
Arbeit ist es aufgrund knapper
werdender finanzieller Res-
sourcen mittlerweile unver-
zichtbar, da viele Dienste
sonst nicht mehr geleistet
werden könnten. 

Ehrenamtliche Helfer in den
Caritas-Sozialstationen und
Ambulanten Kranken- und
Altenpflegevereinen unterstüt-
zen das professionelle Pflege-
personal und pflegende
Angehörige durch Hilfen, die
die Lebensqualität und ver-
traute Gewohnheiten des alten
Menschen erhalten sollen. 

Es sind oftmals die kleinen
Dinge wie Zuhören und Vorle-
sen, Begleitung bei Spazier-
gängen oder Besorgungen,
die neben der pflegerischen
und hauswirtschaftlichen Ver-
sorgung durch ehrenamtliche
Mitarbeiter geleistet werden
können.

Immer mehr Bürgerinnen und
Bürger haben den Wunsch,
sich sozial zu engagieren. Die
zur Verfügung gestellte Zeit
und die vielfältigen individuel-
len Kenntnisse und Fähigkei-
ten können sehr sinnvoll ein-
gesetzt werden. 

Nicht immer ist es jedem Ein-
zelnen möglich, sich persön-
lich zu engagieren. Eine ande-
re Form der Unterstützung
kann die Mitgliedschaft bei
einem Trägerverein des kirchli-
chen Dienstes sein. Die Mit-
gliedsbeiträge ermöglichen 
es den Einrichtungen, auch
individuelle Bedürfnisse durch
zusätzliche Angebote zu 
erfüllen. 

Mitgliedsbeiträge und Spen-
den helfen beim Aufbau von
Zusatzangeboten wie z.B.
Angehörigengruppen, Seni-
orentreffs, ehrenamtlichen
Begleit- und Besuchsdiensten
usw.

Freiwilligen-Zentrum-Augsburg
Auf dem Kreuz 24
86152 Augsburg
Telefon 0821 513868
E-Mail fza@a-city.de
www.freiwilligen-zentrum-augsburg.de
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Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement
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Mehr als 1.700 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter leisten mit viel
Engagement täglich ihre Arbeit in
einer der 64 Caritas-Pflegedienste
der Diözese Augsburg. 
Jährlich nehmen 10.000 Mitbür-
gerinnen und Mitbürger unsere
Dienste gerne in Anspruch.

Die Marke Caritas

Caritas-Sozialstationen und kirchliche Kranken- und Altenpfle-
gevereine, gegründet aus den Kirchengemeinden, haben eine

langjährige Tradition und Erfahrung in der ambulanten Pflege. Im
individuellen Leitbild der Einrichtungen ist die christliche Zielset-
zung und das Selbstverständnis der einzelnen Trägervereine for-
muliert. Das Angebot der Dienste richtet sich an alle Menschen,
die in ihrer häuslichen Umgebung Unterstützung, Hilfe und Pfle-
ge benötigen.

Alle Caritas-Sozialstationen und Ambulanten Kranken- und
Altenpflegevereine zeichnen sich besonders durch die Qua-

lität der erbrachten Dienstleistung aus. Sie sind ein kompetenter
Partner im Gesundheitssystem.

Regelmäßig durchgeführte Überprüfungen der Einrichtungen
haben gezeigt, dass Caritas-Qualitätsmanagement, d.h. die

kontinuierliche Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung in
Caritas-Einrichtungen, selbstverständlich ist. 

In der Diözese Augsburg garantieren Caritas-Pflegedienste die
Sicherstellung einer flächendeckenden Versorgung in der jewei-

ligen Region.

Transparenz des Dienstleistungsangebotes und klare vertragli-
che Regelungen ermöglichen pflegebedürftigen Menschen

und deren Angehörigen die für sie notwendigen, individuellen
Leistungen zu erhalten, um solange als möglich in der eigenen
Häuslichkeit leben zu können.

Angehörige, die in der häuslichen Umgebung pflegen, werden
durch vielfältige Angebote begleitet und unterstützt. 

Seelsorgerliche Begleitung und Betreuung der Pflegebedürfti-
gen und deren Angehörigen wird gewährleistet.
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A
Sozialstation Aichach e.V.
Anton-Kaluscha-Weg 2
86551 Aichach
Telefon 08251 8733-0
Telefax 08251 8733-33
Kurzzeitpflege Pöttmes:
Sanitätsrat Dr. Jorns-Str. 3
86554 Pöttmes
Telefon 08253 1051
Telefax 08253 7513

Kath.-Evang. Sozialstation 
Augsburg-Göggingen gGmbH
Römerweg 18
86199 Augsburg
Telefon 0821 92230
Telefax 0821 97618
www.sozialstation-goeggingen.de

Ökumenische Sozialstation 
Haunstetten und Univiertel gGmbH
Georg-Käß-Platz 2
86179 Augsburg
Telefon 0821 812281
Telefax 0821 814915
www.sozialstation-augsburg-sued.de

Sozialstation Hochzoll 
und Friedberg-West 
Watzmannstr. 1
86163 Augsburg
Telefon 0821 26375-0
Telefax 0821 26375-99
Kurzzeitpflege: Trettachstr. 73
Telefon 0821 26374-0
www.sozialstation-hochzoll.de

Sozialstation Augsburg-Lechhausen e.V.
Kantstr. 4
86167 Augsburg
Telefon 0821 720550
Telefax 0821 7205515
www.sozialstation-lechhausen.de

Sozialstation Augsburg-Mitte e.V.
Georgenstr. 12 1/3
86152 Augsburg
Telefon 0821 450981-0
Telefax 0821 450981-29

Sozialstation Augsburg-Pfersee 
und Stadtbergen gGmbH
Franz-Kobinger-Str. 8
86157 Augsburg
Telefon 0821 25277-7
Telefax 0821 25277-88
Kurzzeitpflege:Telefon 0821 25277-7
www.sozialstation-pfersee-stadtbergen.de

64 Caritas-Sozialstationen und 
Ambulante Kranken- und Altenpflege-
vereine sorgen für ein flächendecken-
des Dienstleistungsnetzwerk in der
Diözese Augsburg. 

Immer in Ihrer Nähe... 
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Ökumenische Sozialstation 
Augsburg-Oberhausen gGmbH
Pfarrhausstr. 4
86154 Augsburg
Telefon 0821 42008-13
Telefax 0821 42008-22

Caritative Dienste
Augsburg Nord-West gGmbH
Heiligste Dreifaltigkeit und 
St. Konrad Kriegshaber/
Bärenkeller
Amselweg 32-34
86156 Augsburg
Telefon 0821 46040-0
Telefax 0821 46040-99
Tagespflege: Telefon 0821 46040-0
www.caritative-dienste.de

Sozialstation St. Martin
Zirbelstr. 21
86154 Augsburg
Telefon 0821 412805
Telefax 0821 2193208

Sozialstation St. Peter und Paul e.V.
Kaltenhoferstr. 5
86154 Augsburg 
Telefon 0821 412670
Telefax 0821 2182710

Sozialstation St. Thaddäus e.V.
Ulmer Str. 63
86156 Augsburg
Telefon 0821 44060-22
Telefax 0821 44060-60
www.sozialstation-st-thaddaeus.de

Verein für Ambulante 
Kranken- und Altenpflege 
St. Ulrich und Afra Augsburg e.V.
Ulrichsplatz 14
86150 Augsburg
Telefon 0821 33202
Telefax 0821 154514

B
Seniorenzentrum und 
Ambulante Krankenpflege 
Babenhausen gGmbH
Am Espach 6
87727 Babenhausen
Telefon 08333 9406-0
Telefax 08333 9406-66
www.krankenpflege-ambulant.de

Ambulante Krankenpflege 
Bad Wörishofen gGmbH
Schulstr. 8
86825 Bad Wörishofen
Telefon 08247 9626-0
Telefax 08247 9626-26
www.ambulantekrankenpflege-ev.de

Sozialstation Bobingen e.V.
Kirchplatz 1
86399 Bobingen
Telefon 08234 96210
Telefax 08234 4008
Tagespflege: Telefon 08234 96210
www.sozialstation-bobingen.de

Sozialstation Buchloe-
Germaringen-Pforzen e.V.
Postberg 2
86807 Buchloe
Telefon 08241 4160
Telefax 08241 1346
www.sozialstation-buchloe.de

Krankenpflegeverein Burgau e.V.
Mobiler sozialer Hilfsdienst
Bleichstr. 18
89331 Burgau
Telefon 08222 4099-0
Telefax 08222 4099-18
Tagespflege: Telefon 08222 4099-0
www.krankenpflegeverein-burgau.de

D
Verein für ambulante Kranken- 
und Altenpflege e.V.
Falkenweg 1
87463 Dietmannsried
Telefon 08374 5871-87
Telefax 08374 5871-89
www.pg-dietmansried.de/apd

Ökumenische Sozialstation im
Landkreis Dillingen e.V. 
Regens-Wagner-Str. 2
89407 Dillingen/Donau 
Telefon 09071 1314
Telefax 09071 4264
www.sozialstation-dillingen.de

Katholische Sozialstation 
Dinkelsbühl-Dürrwangen-
Wilburgstetten e.V.
Karl-Ries-Str. 25
91550 Dinkelsbühl
Telefon 09851 2551
Telefax 09851 53940

Caritas-Sozialstation
Ambulante Krankenpflege 
Donauwörth e.V.
Reichsstr. 52
86609 Donauwörth 
Telefon 0906 3380
Telefax 0906 7051919
www.caritas-sozialstation.don.de

Seniorenzentrum 
Dienstleistungs-GmbH
Ambulante Kranken- und
Altenpflege
Am Leitenacker 9
87471 Durach
Telefon 0831 56426-0
Telefax 0831 56426-90
Kurzzeitpflege: Telefon 0831 56426-0

E
Ökumenische Sozialstation 
Elchingen e.V.
Donaustr. 13
89275 Elchingen
Telefon 0731 92777-0
Telefax 0731 92777-11

F
Sozialstation Friedberg e.V.
Hermann-Löns-Str. 6
86316 Friedberg
Telefon 0821 26765-0
Telefax 0821 26765-65
www.sozialstation-friedberg.de
Kurzzeitpflege: Telefon 0821 26765-30

Kath.-Evang. Sozialstation gGmbH
im Betreuungszentrum St. Anna
Am Ziegelstadel 12
87629 Füssen
Telefon 08362 9171-0
Telefax 08362 9171-128
Kurzzeitpflege und Tagespflege:
Telefon 08362 9171-0
www.sozialstation-fuessen.de

G
Ökumen. Sozialstation Gersthofen 
und Umgebung gGmbH
Ludwig-Thoma-Str. 7
86368 Gersthofen
Telefon 0821 29900-14
Telefax 0821 472353
Tagespflege: Telefon 0821 29900-14

...und immer für Sie da!
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G
Ökumenische Sozialstation im 
Landkreis Günzburg gGmbH
Zankerstr. 1 a
89312 Günzburg
Telefon 08221 3642-0
Telefax 08221 3642-40
www.sozialstation-guenzburg.de
Gerontopsychiatrische Kurz- und
Langzeitpflege:
Ernst-Ott Sozialzentrum
Parkweg 14
89335 Ichenhausen
Telefon 08223 9685-0
Telefax 08223 9685-40

I
Caritas-Centrum Sozialstation
Beethovenstr. 6
89257 Illertissen
Telefon 07303 9677-0
Telefax 07303 9677-111
Tages- und Kurzzeitpflege:
Telefon 07303 9677-0

K
Katholisch-Evangelische
Sozialstation Kaufbeuren gGmbH
Espachstr. 16
87600 Kaufbeuren
Telefon 08341 9522-0
Telefax 08341 9522-30
www.sozialstation-kaufbeuren.de

Caritas-Sozialstation St. Vinzenz 
Freudenberg 9
87435 Kempten
Telefon 0831 26053
Telefax 0831 26052

Allgäu Stift - 
Ambulanter Pflegedienst 
der Stiftung Marienheim 
Rübezahlweg 1
87437 Kempten
Telefon 0831 56115-14
Telefax 0831 56115-33
www.allgaeustift.de

Familienpflegewerk 
Kempten gGmbH
Rübezahlweg 1
87437 Kempten
Telefon 0831 186-00
Telefax 0831 186-24
Kurzzeitpflege: Telefon 0831 56115-0

Katholische Sozialstation 
Krumbach e.V.
Talstr. 16
86381 Krumbach
Telefon 08282 62831
Telefax 08282 894679

L
Sozialzentrum St. Martin
Lechstr. 2
86899 Landsberg
Telefon 08191 9286-0
Telefax 08191 9286-70
Kurzzeitpflege: Telefon 08191 9286-0

Sozialstation Lindau (B) e.V.
Leiblachstr. 8
88131 Lindau
Telefon 08382 9674-0
Telefax 08382 9674-74
Kurzzeitpflege: Telefon 08382 9674-0
www.sozialstation-lindau.de

Caritas-Sozialstation 
Westallgäu e.V.
Hirschstr. 13
88161 Lindenberg
Telefon 08381 9209-0
Telefax 08381 9209-19
Tagespflege: Telefon 08381 9209-17
www.sozialstation-westallgaeu.de

M
Kirchliche Sozialstation 
Marktoberdorf gGmbH
Greitherrstr. 8
87616 Marktoberdorf
Telefon 08342 98447
Telefax 08342 98443
www.kirchliche-sozialstation-mod.de

Ökumenische Sozialstation 
Meitingen und Umgebung gGmbH
Wohnpark Laubenbach 1
86405 Meitingen 
Telefon 08271 81394-0
Telefax 08271 81394-23
Kurzzeitpflege: Telefon 08271 1616
www.sozialstation-meitingen.de

Caritas Sozialstation 
Memmingen und Umgebung 
gGmbH
Marienrain 4
87700 Memmingen
Telefon 08331 92434-0
Telefax 08331 92434-44

Sozialstation Mering gGmbH
Lechstr. 7
86415 Mering
Telefon 08233 92288
Telefax 08233 32023
www.sozialstation-mering.de
Caritas-Sozialstation-
Diakonie Mindelheim e.V.
Bgm.-Krach-Str. 4
87719 Mindelheim
Telefon 08261 761660
Telefax 08261 761661

Krankenpflege und Nachbar-
schaftshilfe Moorenweis e.V.
Ringstr. 24
82272 Moorenweis
Telefon 08146 7879
Telefax 08146 9151

N
Ökumenische Sozialstation 
Neusäß-Diedorf/Dietkirch e.V.
Bgm.-Kaifer-Str. 10
86356 Neusäß
Telefon 0821 467878
Telefax 0821 467877
www.sozialstation-neusaess.de

Katholische Sozialstation Neu-Ulm e.V. 
Münsterblickstr. 6
89231 Neu-Ulm
Telefon 0731 76319
Telefax 0731 9727936
Tagespflege:
Heinz-Rühmann-Str. 7, 89231 Neu-Ulm
Telefon 0731 9807-488

Sozialstation St. Vinzenz 
An der Reimlinger Mauer 1
86720 Nördlingen
Telefon 09081 257323
Telefax 09081 257391
Tagespflege: Hintere Reimlinger
Gasse 6, 86720 Nördlingen
Telefon 09081 808-8????

O
Verein für  
ambulante Krankenpflege 
Oberstdorf e.V.
Im Haslach 2
87561 Oberstdorf
Telefon 08322 2405
Telefax 08322 809521

Immer in Ihrer Nähe... 
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Ambulante Krankenpflege e.V. 
Ottobeuren-Markt Rettenbach
Rupertstr. 10
87724 Ottobeuren
Telefon 08332 6303
Telefax 08332 5510

P
Ökumenische Sozialstation 
für den Landkreis 
Weilheim-Schongau gGmbH
Zur Alten Bergehalde 1
82380 Peißenberg
Telefon 08803 6333-0
Telefax 08803 6333-133
Tagespflege: Telefon 08803 6333-141
Kurzzeitpflege:
Stadelfeld 13, 82380 Peißenberg
Telefon 08803 6333-351
www.sozialstation-pfaffenwinkel.de
Außenstellen:
82362 Weilheim
Pollinger Str. 14
Telefon 0881 9279799
Telefax 0881 9278075
82418 Murnau
Untermarkt 16 a
Telefon 08841 620040
Telefax 08841 9280
86956 Schongau
Jugendheimweg 3a
Telefon 08861 240400
Telefax 08861 90623
82402 Seeshaupt
Tiefentalweg 9
Telefon 08801 908040
Telefax 08801 1495

Verein für ambulante 
Krankenpflege e.V.
Meßnerweg 2
87459 Pfronten-Berg
Telefon 08363 9440-0
Telefax 08363 9440-0

R
Sozialstation Rain gGmbH
Preußenallee 2
86641 Rain am Lech 
Telefon 09090 1330
Telefax 09090 5578
www.sozialstation-rain.de

S
Sozialstation 
Neuburg-Schrobenhausen e.V.
Alte Schulgasse 5
86529 Schrobenhausen
Telefon 08252 89450
Telefax 08252 894589
www.sozialstation-schrobenhausen.de

Außenstellen: 
86633 Neuburg/Donau
Kolpingstr. 45
Telefon 08431 67480
86643 Rennertshofen
Untere Weinbergstr. 2
Telefon 08434 232
86666 Burgheim
Pfarrgasse 13
Telefon 08432 8268

Ökumenische Sozialstation 
Schwabmünchen gGmbH
Museumstr. 20
86830 Schwabmünchen
Telefon 08232 9640-0
Telefax 08232 964096
www.sozialstation-schwabmuenchen.de
Stützpunkt-Büro Stauden:
Poststr. 5
86850 Fischach
Telefon 08236 958715
Telefax 08236 958715

St. Josefswerk Senden e.V.
Altenzentrum St. Elisabeth
Katholische Sozialstation
Zeisestr. 19
89250 Senden
Telefon 07307 808-88
Telefax 07307 808-60
Tagespflege: Telefon 07307 808-0?
www.josef-senden.de

Sozialstation der Caritas 
und der Diakonie 
Oberallgäu gGmbH
Martin-Luther-Str. 10 b
87527 Sonthofen
Telefon 08321 6601-20
Telefax 08321 6601-13
Kurzzeitpflege: Telefon 08321 6601-23
www.sozialstation-oberallgaeu.de

Ambulanter Krankenpflegeverein 
Sulzberg e.V.
Ifenstr. 2
87477 Sulzberg
Telefon 08376 1677
Telefax 08376 976270

T
Ambulante Krankenpflege e.V.
Frühmeßstr. 9
86470 Thannhausen
Telefon 08281 6868
Telefax 08281 2040
www.krankenpflege-thannhausen.de

Ökumenischer Sozialdienst 
Türkenfeld/Zankenhausen e.V.
Ammerseestrasse 2
82299 Türkenfeld
Telefon 08193 950531
Telefax 08193 999072

Ambulante Krankenpflege 
Tutzing e.V.
Traubinger Str. 6
82327 Tutzing 
Telefon 08158 9936-20
Telefax 08158 9936-21
www.krankenpflege-tutzing.de
V
Caritas-Centrum Sozialstation
Bereich Vöhringen:
Vogelstr. 8
89269 Vöhringen
Telefon 07306 9677-0
Telefax 07306 9677-258
www.caritasverein.de

W
Sozialstation Weißenhorn-
Pfaffenhofen-Roggenburg e.V.
Schulstr. 4
89264 Weißenhorn
Telefon 07309 5757
Telefax 07309 919310
www.sozialstation-wpr.de

Katholische Sozialstation Günztal e.V. 
Haus St. Vinzenz
Schulweg 5a
87784 Westerheim
Telefon 08336 81018
Telefax 08336 81020
Tagespflege: Telefon 08336 81018

Ambulante Krankenpflege 
Betzigau-Haldenwang-
Wildpoldsried e.V.
Am Michelsberg 6
87499 Wildpoldsried
Telefon 08304 5209
Telefax 08304 93036

Z
Sozialstation und Tagespflege
Dinkelscherben/Zusmarshausen/
Welden e.V. 
Kapellenstr. 7
86441 Zusmarshausen
Telefon 08291 1781
Telefax 08291 1006
Tagespflege: Telefon 08291 1781
www.sozialstation-zusmarshausen.de

...und immer für Sie da!
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Wir bedanken uns für Ihr

Interesse und bitten Sie

gleichzeitig um Ihre 

Aufmerksamkeit für die 

nachfolgenden Informationen

zu unserem Pflegedienst.

I m p r e s s u m
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. Pflegekonzept

. Einrichtungskonzept

. Informationen zur 
Pflegeversicherung

Hier finden Sie weitere Informationen zu unserem individuellen Dienstleistungsangebot:

überreicht durch:
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